
Presseeinladung: „Mietenstopp jetzt!“ - gemeinsame Pressekonferenz von Deutschen 
Mieterbund Brandenburg, DGB Westbrandenburg und dem Netzwerk „Stadt für alle“ 
Potsdam

Am Samstag, den 19. Juni 2021 findet der bundesweite Aktionstag „Mietenstopp“ statt. Immer 
mehr Organisationen und Initiativen fordern, dass die Mieten bundesweit für 6 Jahre eingefroren 
werden und damit die dramatische Spirale der Mietpreissteigerung durchbrochen wird.
https://mietenstopp.de/ 

Dem schließen wir uns an!
Auch in Potsdam steigen die Mieten seit Jahren, werden Menschen verdrängt und können ihr zu 
Hause nicht mehr bezahlen.

Aus diesem Anlass haben sich der Deutsche Mieterbund Brandenburg, der DGB Region 
Westbrandenburg und das Netzwerk „Stadt für alle“ Potsdam zusammen gefunden und stellen sich 
am Samstag, den 19. Juni 2021 den Fragen der Medien und der Bürger*innen: Mit welchen 
Konzepten und Instrumenten wollen wir den weiteren Mietenanstieg verhindern? Was fordern wir 
von der Politik in Bund, Ländern und der Stadt Potsdam? Wie können wir unsere Kämpfe in 
Zukunft verbinden?

Dazu laden wir Sie herzlich auf den Marktplatz im Stadtteil Kirchsteigfeld ein!
Ab 10 Uhr findet dort eine öffentliche Pressekonferenz statt, werden wir mit Infoständen und 
kleinen Aktionen über unsere Forderungen und Konzepte informieren.
Das Kirchsteigfeld ist nicht zufällig gewählt, gehören doch dort inzwischen fast alle Wohnungen 
dem größten deutschen Immobilienkonzern Vonovia, der mit seiner renditeorientierten 
Mietenpolitik Teil der beschriebenen Problematik ist.

Für weitere Nachfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich zur Verfügung:

Hella Hesselmann / DGB Region Westbrandenburg: 0160 7437269
Dr. Rainer Radloff / Deutscher Mieterbund Land Brandenburg: 0174 5350724
Holger Zschoge / Netzwerk „Stadt für alle“ Potsdam: 0172 3940583

https://mietenstopp.de/

